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135,0 cm x 59,4 cm = 0,802 m2

von Bau-km 96+353,564 bis Bau-km 100+981,322

von NK: 6108 045 nach NK: 6009 018

B 50 neu, Vierstreifiger Ausbau 
zwischen Bhf. Zolleiche und Dienststellengrenze

2 3 4 5

01120705

A.13-12-0021.01

Datum

Datum

aufgestellt:
Bad Kreuznach, den 09.08.2019

22.07.2019 D. Becker

gez. Wagner

Zeichenerklärung

Neigungsbrechpunkt mit Angabe
von Gefälle und Steigung in Prozent

Länge der Gefäll- bzw. Steigungs-
strecke und Halbmesser

2.50% Fahrbahnquerneigung

5.117 %

50.254 m

4.000%

28.387 m

H=-5083 m

2.50 %

Dammböschung
Bankett

Fahrbahn mit Achse

Bankett

Einschnittsböschung

Gehweg

Tiefpunkt
Hochpunkt

Rekultivieren

Planung

Wildkatzenschutzzaun
mit Wartungsstreifen

Straßennebenflächen

Fahrbahn auf Bestand
(Verbindungsweg)

Bestand

Wirtschaftsweg Asphalt / Schotter

Mulde

geplanter Gebäudeabbruch

Schutzeinrichtung (nachrichtlich)

Angleichsfläche (Abtrag/Auftrag)

Baufeldgrenze

Rückbaufläche

nachrichtliche Darstellung
sonstige Planungen

Kreisgrenze

Bautabuflächen

Sicht- und
Blendschutzwall

Verwaltung

Gemeindegrenze

nachrichtl. Darstellung:
Konzept für Wildkatzen- und Fledermausschutzzäune

WKZ
Wildkatzenschutzzaun; h=2,00m mit Überkletterschutz

WKZ-FL Wildkatzenschutzzaun als Fledermausüberflughilfe; h=4,00m 
ohne Überkletterschutz; mit Untergrabungsschutz

FL
Fledermausüberflughilfe; h=4,00m ü. FBR

LSW-FL
Lärmschutzwand mit aufgesetztem Zaun als Überflughilfe; h=4,00m
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E-Leitung RWE (20KV-Erdkabel)

vorh. Versorgungseinrichtungen

Kommunikationsleitung (Telekom)

Die Eintragung der Ver- und Entsorgungsleitungen
erfolgt nach Angaben der jeweiligen Versorgungsträger.

Eine Gewährleistung für die Genauigkeit der 
Eintragungen kann nicht übernommen werden.

E-Leitung RWE (0,4KV-Erdkabel)

Wasserleitung und Steuerkabel/Hausanschlussltg.

RW-Kanal

Stromleitung RWE/Westnetz

gepl. Versorgungseinrichtungen

gepl. Regenwasserkanal

gepl. Straßenablauf

B 50 Neu - SQ 27
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B 50 / B 327 alt
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gepl.Durchlass DN 800
gepl. Ableitung DN 500 
in Mittelstreifenkanal

Ableitung Drosselabfluss in 
vorh. Graben im Wald

gepl. Ableitung DN 500 
in Mittelstreifenkanal

Gelände im Bereich
Außengebietsdurchlass
abtragen und modellieren

vorh. Rechteckdurchlass in gepl. Ablaufbauwerk
einbinden und als DN 800 verlängern

Übernahme prognostizierte 

Wassermenge aus 

Anschlussplanung
Q  = 138,45 l/s

Au = 12792m²

Graben nachprofilieren
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herstellen/nachprofilieren
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Verf. = 2859 m³
T = 2,05 m
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B50 neu

Verbindungsweg (B 50/B 327 alt)
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für Provisorium:
Querneigung 2,5% zum
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Anschlussplanung
DSG - Flughafen Frankfurt Hahn
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